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Hat Reepsholt die Niederlage gegen Pfalzdorf verkraftet?
Boßel-Landesliga: Kampf um Tabellenspitze wieder spannend

Ostfriesland/rbe – Kurz vor der Zielgeraden ließ sich Reepsholt im Spitzenkampf der
Boßel-Landesliga am vergangenen Wochenende von Pfalzdorf wieder einholen. Nun
wollen sie gegen „Freesenholt“ nachholen, was ihnen durch die Niederlage verwehrt
blieb: Den Titel des Herbstmeisters zu feiern. Auch auf den vier weiteren Strecken
stehen am Wochenende interessante Duelle an. Upgant-Schott- Rahe: Für beide
Vereine zählt es jetzt wieder, Punkte gegen den Abstieg zu sammeln. Die
Heimmannschaft aus Upgant Schott muss jetzt nach der schwachen Vorstellung vom
vergangenen Wochenende in Upschört wieder Fuß fassen und mächtig Gas geben.
Denn der Gast wird mit viel Elan nach dem Heimsieg gegen Westeraccum auftreten.
Dennoch dürfte der Heimvorteil ausschlaggebend sein für doppelte Punkte für den
Norder Vertreter. Schirumer-Leegmoor - Upschört: Für Schirumer-Leegmoor kann
die Marsch-route für das Wochenende nur lauten, doppelt zu punkten. Im Falle einer
Niederlage rückt die Abstiegszone bedenklich nahe. Zwar konnten die Hausherren
auf ihrer Heimstrecke bisher glänzen, doch das alleine wird nicht reichen. Der Gast
aus Upschört dürfte das runde Geläuf sehr entgegen kommen, und der Aufsteiger
möchte mit aller Macht versuchen, etwas Zählbares in Leegmoor zu erringen. Gelingt
der Streich, und Upschört entführt die zwei Punkte, hätte man wieder ein Plus gegen
die abstiegsbedrohte Konkurrenz. Dietrichsfeld - Blomberg: In diesem
Nachbarschaftsduell muss Dietrichsfeld beide Punkte einfahren, denn sonst reißt der
Kontakt zu den anderen abstiegsbedrohten Mannschaften schon frühzeitig ab. Die
Blomberger werden sich wohl etwas auf die neue Wurfstrecke einstellen müssen,
doch die kurvenreiche und flache Straße dürfte der Blomberger Crew
entgegenkommen. Im Blomberger Lager hofft man, dass alle Mann wieder an Bord
sind. Dann wäre ein Sieg, wie schon im letzten Jahr, möglich. Reepsholt - Utarp/
Schweindorf: Die Mannschaft um den Reepsholter Wilfried Müller muss die
Niederlage von Pfalzdorf schnell abhaken, und sich wieder dem Alltag zuwenden,
denn um den Herbstmeistertitel zu erringen, zählt am 9. Spieltag nur ein Sieg. Sollte
dies gelingen, kann man am Nachmittag beruhigt zuschauen, wie die Konkurrenz
wirft. Die Utarper werden aber hochmotiviert anreisen, denn im Visier hat man den
dritten Tabellenplatz. Im Vorjahr mussten sie eine deutliche Niederlage hinnehmen,
diesmal hoffen sie, dass Reepsholt die Niederlage von Pfalzdorf noch nicht verdaut
hat. Sie wollen für die große Überraschung des Spieltages sorgen. Westeraccum -
Pfalzdorf Nachdem Pfalzdorf Reepsholt bezwungen hat, wartet jetzt mit
Westeraccum der nächste große Gegner, den man bezwingen muss. Sonst ist der
Sieg vom letzten Wochenende nur die Hälfte wert, und der große Favorit hinkt
Reepsholt wieder hinterher. Im Vorjahr konnte der Titelverteidiger deutlich auf der
Powerstrecke siegen, doch die Accumer werden mit aller Macht kämpfen, um auch
wieder um den Titel mitwerfen zu können. Hier werden von beiden Mannschaften
wieder sehr gute Rundenweiten erwartet.


